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Vo rw o rt des Vo rsitz enden  
des Vergütungsausschusses

E ric E l z v ik
Vo rsitz ender des Vergütungsausschusses
Lead I ndep endent D irecto r
Z ug,  J uni 2018

Sehr verehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Ich freue mich, Ihnen im Namen des Verwaltungs- 
rats und des Vergütungsausschusses den 
Vergütungsbericht von Landis+Gyr für das am 
31. März 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr 
vorzulegen. Dies ist der erste Bericht seit dem 
Börsengang des Unternehmens im Juli 2017.
Der Vergütungsbericht erklärt unser Vergütungssystem und den Einfluss der Geschäftsergebnisse  
auf die variable Vergütung der Konzernleitung im vergangenen Geschäftsjahr.
Ein Schwerpunkt des Vergütungsausschusses in diesem ersten Jahr bestand in der Prüfung und 
Überarbeitung der kurz- und langfristigen Vergütungspläne (Short- und Long-Term Incentive Plans). 
Diese Überarbeitung erfolgte in der Absicht, wie anlässlich des Börsengangs kommuniziert, 
Leistung und Vergütung miteinander zu verbinden. Der Verwaltungsrat führte zudem Richtlinien 
über den Aktienbesitz für die Konzernleitung ein, um die Interessen der Aktionäre und der 
Konzernleitung stärker aufeinander abzustimmen. Demnach sind die Mitglieder der Konzernleitung 
dazu aufgefordert, einen bestimmten Anteil ihres jährlichen Grundgehalts in Aktien von 
Landis+Gyr zu halten.
Wir werden unsere Vergütungsprogramme auch weiterhin proaktiv überprüfen und beurteilen. 
Unser Ziel ist es sicherzustellen, dass die Vergütung ihren Zweck erfüllt sowie das sich ändernde 
Geschäftsumfeld und die Interessen der Aktionäre widerspiegelt. An der Generalversammlung im 
Juni 2018 werden Sie Gelegenheit haben, Ihre Meinung über die Vergütungsgrundsätze und 
unser Vergütungssystem im Rahmen einer Konsultativabstimmung über den Vergütungsbericht zu 
äussern. Zudem werden wir Sie bitten, die Gesamtvergütung des Verwaltungsrats für den 
Zeitraum bis zur nächsten Generalversammlung im Jahr 2019 und der Konzernleitung für das 
Geschäftsjahr welches am 31. März 2020 endet zu genehmigen.
Wir werden weiterhin einen offenen und regelmässigen Dialog im Rahmen der Weiterentwicklung 
unseres Vergütungssystems fördern.

Im Namen des Verwaltungsrats und des Vergütungsausschusses danke ich Ihnen für Ihre 
fortlaufende Unterstützung.
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Vergütungsbericht 2017

D er Vergütungsbericht bietet eine um f assende 
Ü bersicht über Go v ernance,  Grundsä tz e,  S truk -
tur und E l em ente der Vergütung bei Landis+Gyr 
( Landis+Gyr Gro up  A G,  « Landis+Gyr» ,  m it den 
T o chtergesel l schaf ten das « U nternehm en» ) .  F er-
ner inf o rm iert der B ericht über die Vergütung an 
die M itgl ieder des Verw al tungsrats und der K o n-
z ernl eitung f ür das am  3 1.  M ä rz  2018  abgeschl o s-
sene Geschä f tsj ahr ( GJ  2017) .

D er Vergütungsbericht w urde im  E ink l ang m it 
der Vero rdnung gegen überm ä ssige Vergütun-
gen bei bö rsenk o tierten A k tiengesel l schaf ten 
( VegüV) ,  der R ichtl inie betref f end I nf o rm atio nen 
z ur C o rp o rate Go v ernance der S I X  S w iss E x -
change und den Grundsä tz en des S w iss C o de o f  
B est P ractice f o r C o rp o rate Go v ernance der eco -
no m iesuisse erstel l t.

Vergütung – Go v ernance  
und Grundsä tz e

Einbindung der Aktionäre
I n den S tatuten v o n Landis+Gyr sind die gel tenden 
Vo rschrif ten und Grundsä tz e im  Z usam m enhang 
m it der Vergütung f ür die M itgl ieder des Verw al -
tungsrats und der K o nz ernl eitung so w ie der Z u-
satz betrag f ür M itgl ieder der K o nz ernl eitung,  die 
erst nach Genehm igung der Gesam tv ergütung 
durch die General v ersam m l ung neu ernannt o der 
bef ö rdert w urden,  auf gef ührt.  F ür E inz el heiten z u 
diesen B estim m ungen w ird auf  die W ebsite v o n 
Landis+Gyr v erw iesen:  
w w w . l andisgyr. ch/ abo ut/ ex ecutiv e- m anagem ent-
and- bo ard/  ➝ D o k um ente z ur C o rp o rate Go v er-
nance ➝ A rticl es o f  A sso ciatio n.

I n Ü bereinstim m ung m it den S tatuten v o n 
Landis+Gyr w ird der Verw al tungsrat den A k tio nä -
ren anl ä ssl ich der j ä hrl ichen General v ersam m -
l ung 2018  drei geso nderte v ergütungsbez o gene 
B eschl üsse z ur Genehm igung v o rl egen:
–    D en v o rl iegenden Vergütungsbericht ( K o nsul -

tativ abstim m ung) .
 –   D ie Gesam tv ergütung f ür den Verw al tungsrat 

f ür den Z eitraum  ab dem  D atum  der General -
v ersam m l ung 2018  bis z ur nä chsten General -
v ersam m l ung im  J ahr 2019  ( v erbindl iche A b-
stim m ung) .

 –    D ie m ax im al e Gesam tv ergütung f ür die K o n-
z ernl eitung f ür das k o m m ende Geschä f tsj ahr,  
das am  1.  A p ril  2019  beginnt und am  3 1.  M ä rz  
2020 endet ( v erbindl iche A bstim m ung) .

A n der aussero rdentl ichen General v ersam m l ung 
am  19 .  J ul i 2017 ( ao GV)  genehm igten die A k tio -
nä re eine Gesam tv ergütung f ür den Verw al tungs-
rat bis z ur o rdentl ichen General v ersam m l ung 
2018  so w ie den m ax im al en Gesam tbetrag der 
 f ix en und v ariabl en Vergütung der K o nz ern-
l eitung f ür die Geschä f tsj ahre 2017 und 2018 .

E ine Ü bersicht der v ergütungsbez o genen Ge-
nehm igung durch die A k tio nä re ist der D arstel -
l ung 1 z u entnehm en.
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E in A bgl eich der genehm igten und der z ugeteil ten 
Vergütungsbeträ ge ist S eite 15  z u entnehm en.

Governance in Vergütungsangelegenheiten
W ie nachf o l gend in D arstel l ung 2 beschrieben,  
handel t der Vergütungsausschuss in beratender 
F unk tio n.  D ie l etz tl iche E ntscheidungsgew al t in 
Vergütungsangel egenheiten betref f end Verw al -
tungsrat und K o nz ernl eitung v erbl eibt beim  

 Verw al tungsrat,  v o rbehä l tl ich der Genehm igun-
gen der Vergütungen v o n Verw al tungsrat und 
K o nz ernl eitung durch die A k tio nä re.

Tätigkeiten des Vergütungsausschusses im 
Geschäftsjahr 2017
D er Vergütungsausschuss tritt so  hä uf ig z usam -
m en,  w ie die Geschä f te es erf o rdern,  m indestens 
aber v ier M al  j ä hrl ich.  I m  Geschä f tsj ahr 2017 hiel t 

DARSTELLUNG 2: GOVERNANCE IN VERGÜTUNGSANGELEGENHEITEN 

CEO
Vergütungs-
ausschuss

Verwaltungs-
rat

Generalver-
sammlung

Vergütungsgrundsä tz e ( S tatuten) B eantragt P rüf t
Genehm igt
( v erbindl iche 
A bstim m ung)

Vergütungsgrundsä tz e und - system  f ür  
Verw al tungsrat und K o nz ernl eitung

B eantragt Genehm igt

Vergütungsbericht B eantragt P rüf t K o nsul tativ -  
abstim m ung

Gesam tv ergütung f ür den Verw al tungsrat B eantragt P rüf t
Genehm igt
( v erbindl iche 
A bstim m ung)

I ndiv iduel l e Vergütung der Verw al tungsratsm itgl ieder B eantragt Genehm igt

M ax im al e Gesam tv ergütung f ür die K o nz ernl eitung B eantragt P rüf t
Genehm igt
( v erbindl iche 
A bstim m ung)

Vergütung des Chief Executive Officer (CEO) B eantragt Genehm igt

I ndiv iduel l e Vergütung der anderen K o nz ernl eitungsm itgl ieder B eantragt P rüf t Genehm igt

DARSTELLUNG 1: SAY-ON-PAY – VERGÜTUNGSBEZOGENE GENEHMIGUNGEN DURCH DIE AKTIONÄRE

2017 20192018 2020

Gesam tv ergütung v o n C H F  2. 0 
M io .  f ür die A m tsp erio de bis z ur 
General v ersam m l ung 2018

Gesam tv ergütung v o n C H F  12. 5  
M io .  f ür bestehende M itgl ieder 
f ür das am  3 1.  M ä rz  2018  
endende Geschä f tsj ahr

Vergütungsbericht f ür  
das am  3 1.  M ä rz  2018  endende 
Geschä f tsj ahr

GV 2018ao GV 2017

Gesam tv ergütung v o n C H F  2. 0 
M io .  f ür die A m tsp erio de bis z ur 
General v ersam m l ung 2019

Gesam tv ergütung v o n C H F  12. 5  
M io .  f ür bestehende M itgl ieder 
f ür das am  3 1.  M ä rz  2019  
endende Geschä f tsj ahr

M ax im al e Gesam tv ergütung  
v o n C H F  11. 5  M io .  f ür das am   
3 1.  M ä rz  2020 endende 
Geschä f tsj ahr

✔ Abstimmung Verbindl iche A bstim m ung:  Vergütung f ür den Verw al tungsrat

✔ Abstimmung Verbindl iche A bstim m ung:  Vergütung f ür die K o nz ernl eitung

✔ Abstimmung K o nsul tativ abstim m ung:  Vergütungsbericht 2017

General v ersam m l ung           B ö rsengang
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K o m m unik atio n m it bedeutenden 
A k tio nä ren und P ro x y A dv iso rs

Offenlegung der Vergütung

S T I P -  und LT I P - Leistungsz iel e  
f ür das F o l gej ahr

LT I P - Z iel erreichung f ür das 
nä chste Vesting

S T I P - Z iel erreichung

Vergütungsthem en f ür die GV 
( ink l .  Gesam tv ergütung  
an den Verw al tungsrat und die  
K o nz ernl eitung)

Vergütungsp rinz ip ien und - strategie

Go v ernance des Vergütungsausschusses

U nabhä ngiger B enchm ark   
der Vergütungsp rax is/ - regl em ente,   

S truk tur und Vergütungsniv eau
der K o nz ernl eitung

A b GJ  2018 :  N euer LT I P  
(post-IPO)

A b GJ  2018 :  Ü berarbeiteter S T I P

A k tienbesitz  und E inf ührung  
der R ichtl inien f ür den A k tienbesitz

v o n K o nz ernl eitungsm itgl iedern

der Vergütungsausschuss seit dem  B ö rsengang v ier 
S itz ungen ab und behandel te die in D arstel l ung 3  
genannten T hem en.  A ngaben z u den M itgl iedern 
des Vergütungsausschusses und z u ihrer A nw esen-
heit in S itz ungen sind S eite 12 des B erichts z ur C o r-
p o rate Go v ernance z u entnehm en.

D er Vo rsitz ende des Vergütungsausschusses 
erstattet dem  Gesam tv erw al tungsrat nach j eder 
S itz ung B ericht.  D ie S itz ungsp ro to k o l l e w erden 
den M itgl iedern des Verw al tungsrats z ur Verf ü-
gung gestellt. Der CEO und der Head of HR kön-
nen in beratender F unk tio n an den S itz ungen  
des Vergütungsausschusses teil nehm en,  w erden 
aber v o n bestim m ten D isk ussio nen ausgeschl o s-
sen.  D er Vo rsitz ende des Vergütungsausschusses 
k ann nach B edarf  andere F ührungsk rä f te z u den 
S itz ungen einl aden.  M itgl ieder der Geschä f tsl ei-
tung sind v o n S itz ungen o der T eil en v o n S itz un-
gen ausgeschl o ssen,  in denen ihre eigene Leis-
tung o der Vergütung erö rtert w ird.

D er Vergütungsausschuss k ann ex terne B era-
ter hinz uz iehen,  um  z u bestim m ten Vergütungs-
angel egenheiten E m p f ehl ungen einz uho l en.  I m  
Geschä f tsj ahr 2017 w urde H C M  I nternatio nal  A G 
( H C M )  z um  unabhä ngigen B erater f ür Vergü-

tungsangel egenheiten des Verw al tungsrats und 
der K o nz ernl eitung ernannt.  

Vergütungsgrundsätze
A l l e Vergütungsp ro gram m e sind nach den f o l -
genden Grundsä tz en gestal tet:
–    Leistung: um  die Geschä f tsstrategie v o n 

Landis+Gyr z u v erank ern,  E rgebnisse z u erz ie-
l en und den F o k us auf  l angf ristige Leistung aus-
z urichten,  um  A nreiz e z u schaf f en und Leistung 
nachhal tig z u bel o hnen

–  Shareholder Value: um  an die A k tio nä rsinter-
essen angegl ichen z u sein,  die S chaf f ung v o n 
S hareho l der Val ue v o ranz utreiben und unter-
nehm erisches D enk en z u f ö rdern

–  Talentmanagement: um  tal entierte M itarbei-
tende,  w el che S p itz enl eistung anstreben,  z u 
gew innen,  z u m o tiv ieren und an das U nterneh-
m en z u binden so w ie A nreiz e f ür überdurch-  
schnittl iche Leistungen z u schaf f en 

–   Marktorientierung: um  ein Vergütungssystem  
sicherz ustel l en,  das sich am  branchenübl ichen 
Vergütungsniv eau ausrichtet und ein nachhal -
tiges Gl eichgew icht z w ischen k urz -  und l ang-
f ristigen Leistungen gew ä hrl eistet

DARSTELLUNG 3: ÜBERSICHT DER WICHTIGSTEN THEMEN, DIE VOM VERGÜTUNGSAUSSCHUSS
IM GESCHÄFTSJAHR 2017 ERÖRTERT WURDEN

GV
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DARSTELLUNG 4: VERGÜTUNGSSYSTEM DES VERWALTUNGSRATS, IN CHF

Grundhonorar
Gesp errte 

Aktien
P rä sident 3 72’ 000 3 5 %

Lead I ndep endet D irecto r 23 0’ 000

M itgl ied 120’ 000

B ar 6 5  %Honorar Ausschüsse Vorsitz Mitglied

Audit Committee 3 0’ 000 15 ’ 000

Vergütungsausschuss 3 0’ 000 15 ’ 000

Vergütungs-
m ix

J ahr 1 J ahr 2 J ahr 3

Z uteil ung Aufhebung
S p errf rist

1  Die Vergleichsgruppe, die im Geschäftsjahr 2017 für die vergleichende Analyse der Vergütung herange -
zogen wurde, bestand aus den folgenden börsenkotierten Schweizer Industrieunternehmen: ABB,  
ADECCO, ARBONIA, BELIMO, BOBST GRP, BUCHER, BURCKHARDT, BURKHALTER, COMET, CONZZETA, 
DAETWYLER, DKSH, DORMAKABA, FLUGHAFEN ZUERICH, FORBO, GEORG FISCHER, IMPLENIA, INFICON, 
INTERROLL, KARDEX, KOMAX, KUEHNE+NAGEL, LAFARGEHOLCIM, OC OERLIKON, RIETER, SCHINDLER, 
SCHWEITER, SFS GROUP, SGS, SIKA, SULZER, VAT GROUP. Diese Gruppe von Unternehmen wurde  
z u einem  Vergl eich der Vergütung des Verw al tungsrats und al s P rim ä rq uel l e f ür den Vergl eich der  
Vergütung der Konzernleitung verwendet. Für die Konzernleitung wurden überdies internationale  
Vergleichswerte berücksichtigt. Dabei wurde ein struktureller Ansatz angewendet, um die Besonder-
heiten branchenspezifischer Vergütung darzustellen.

Festsetzung der Vergütung
D er Vergütungsausschuss und der Verw al tungs-
rat v ergl eichen p erio disch die Vergütung der M it-
gl ieder des Verw al tungsrats und der K o nz ernl ei-
tung m it den Vergütungen ä hnl icher U nter-  
nehm en.  D abei erachten sie die bö rsenk o tierten 
S chw eiz er I ndustrieunternehm en al s rel ev antes-
ten B ez ugsm ark t.  B ei der B eurteil ung der Vergü-
tungsp rax is,  der Vergütungsstruk tur und des Ge-
hal tsniv eaus w erden insbeso ndere bei der Ver-  
gütung der K o nz ernl eitung auch internatio nal e 
Vergl eichsw erte aus der B ranche berück sichtigt.  
D ie Z usam m ensetz ung der entsp rechenden Ver-
gl eichsgrup p e w ird j ä hrl ich überp rüf t1.

Vergütungssystem

Vergütungssystem des Verwaltungsrats 
D ie Vergütung des Verw al tungsrats ist f ix  und 
enthä l t k eine v ariabl en B estandteil e.  

D er P rä sident des Verw al tungsrats hat A n-
sp ruch auf  ein f ix es j ä hrl iches Grundho no rar und 
eine p auschal e S p esenentschä digung so w ie P ensi-
o nsk assenbeiträ ge.  D ie übrigen Verw al tungsrats-  

m itgl ieder haben A nsp ruch auf  ein f ix es j ä hr-  
l iches Grundho no rar,  f ix e H o no rare f ür die T ä tig-
k eit in Verw al tungsratsausschüssen so w ie eine 
p auschal e S p esenentschä digung.

D ie H ö he des Grundho no rars und der H o no -
rare f ür A usschussm itgl iedschaf ten entschä di-
gen,  w ie D arstel l ung 4  v eranschaul icht,  f ür die 
Verantw o rtung und den Z eitauf w and,  die diese 
A uf gaben m it sich bringen.  

A b der o rdentl ichen General v ersam m l ung 
2018  w erden das Grundho no rar und das H o no rar 
f ür die A usschusstä tigk eiten z u 6 5 %  in bar und z u 
3 5 %  in A k tien v o n Landis+Gyr gew ä hrt,  die m it 
einer Verk auf ssp erre v o n drei J ahren bel egt sind.  
D ie Vergütung f ür die l auf ende A m tsp erio de ( bis 
z ur GV 2018 )  erf o l gt v o l l um f ä ngl ich in bar.

S p errf rist



9Landis+Gyr – Vergütungsbericht 2017

DARSTELLUNG 5: VERGÜTUNGSSYSTEM DER KONZERNLEITUNG 

Fixe Vergütung Kurzfristiger Bonusplan 
(Short-Term Incentive Plan, STIP)

Langfristige Vergütung 
(Long-Term Incentive Plan, LTIP)

Grundgehalt
Vorsorge und 
andere Neben-
leistungen 

GJ 2017 GJ 2018 Zuteilung für GJ 2017 Zuteilung für GJ 2018

Zweck Gew innung 
und B indung

S chutz  v o r 
R isik en,  
K o nk urrenz -  
f ä higk eit am  
M ark t

Fokus auf einjährige operative 
und finanzielle Unterneh-
m ensentw ick l ung

Gew innung und  
Bindung, Abstim-
m ung m it I nteressen 
der Aktionäre

B eteil igung am  
langfristigen Erfolg 
des U nternehm ens,  
Abstimmung  
m it I nteressen der 
Aktionäre

Leistungs-
periode

– – 1 J ahr 3  J ahre

Wesentliche 
Einfluss-
faktoren

Funktion, Er-
f ahrung und 
indiv iduel l e 
Leistung

M ark tp rax is,  
gesetz l iche 
A nf o rderun-
gen

U nternehm ens-  und ( ggf . )  
regio nal er E rf o l g

Langfristiger  
U nternehm ens-  
erf o l g

Langfristiger  
U nternehm ens-  
erf o l g

Instrument/
Erfüllung

B ar Vo rso rgel eis-
tungen,  Ver-
sicherungen,  
N ebenl eis-
tungen

B ar B ar P erf o rm ance S hare 
U nits ( P S U s) ,
abgego l ten  
in Aktien

Leistungs- 
kennzahlen

E rreichen 
indiv iduel l er 
Z iel setz ungen 
und 
U nterneh-  
m ensw erte

– Nettoumsatz, 
no rm al isier-
tes E B I T A 1,  
no rm al isierter 
operativer 
Cashflow 

Nettoumsatz, 
bereinigtes 
E B I T D A 2,  
operativer 
Cashflow 
abz ügl ich 
S teuer-  
z ahl ungen

Leistungsabhä n-
giger B estandteil :  
Nettoumsatz und 
no rm al isiertes E B I T A ,  
gl eich gew ichtet 

Relative Aktienrendi-
te ( T o tal  S hareho l der 
R eturn,  T S R )  und 
K o nz erngew inn p ro  
Aktie (Earnings per 
S hare,  E P S ) ,  gl eich 
gew ichtet

Zielbetrag – – B is z u 8 0%  des Grundgehal ts I ndiv iduel l  f estge-
setz te LT I P - B eträ ge,  
die auf  m ehreren 
F ak to ren basieren 
(wie z.B. Funktion, 
Gesam tl eistung,  
zukünftige Unter-
nehm ensstrategie 
und M ark tv ergl eichs-
w erte)

I ndiv iduel l  f estge-
setz te LT I P - B eträ ge,  
die auf  m ehreren 
F ak to ren basieren 
(wie z.B. Funktion, 
Gesam tl eistung,  
zukünftige Unter-
nehm ensstrategie 
und M ark tv ergl eichs-
w erte) ,  m ax im al er 
Z uteil ungsw ert ist 
8 0%  des Grundge-
hal ts,  um gerechnet 
in P S U s bei der 
Z uteil ung

Bandbreite 
Auszahlung

– – 0%  bis 200%  
des Z iel be-
trags

0%  bis 200%  
des Z iel be-
trags;  z udem  
w ird j ede 
Leistungs-
k ennz ahl   
bei 200%  
begrenz t

Z eitbasierter B e-
standteil :  0%  o der 
100%  des z ugeteil ten 
B etrags
E rf o l gsabhä ngiger 
B estandteil :  0%  bis 
200%  des z ugeteil ten 
B etrags

0%  bis 200%  der 
A nz ahl  z ugeteil ter 
P S U s

Einfluss des 
Aktien-
kurses bei 
Auszahlung

– – N ein N ein J a

Verwirkung – – J a J a

Vergütungssystem der Konzernleitung
D ie Vergütungsbestandteil e der K o nz ernl eitung 
sind in D arstel l ung 5  z usam m engef asst.  

1 K o nz ernergebnis v o r Z insen,  S teuern und A bschreibungen auf  im m ateriel l en Verm ö gensw erten ( E B I T A )  der 
Landis+Gyr Gruppe, gemäss dem Jahresabschluss nach US GAAP, bereinigt um Restrukturierungseffekte,  
Sonderpositionen, den X2-Fall und Prozesseffekte auszuschliessen.

2 K o nz ernergebnis v o r Z insen,  S teuern und A bschreibungen ( E B I T D A )  der Landis+Gyr Grup p e,  gem ä ss dem  
Jahresabschluss nach US GAAP, bereinigt um Restrukturierungseffekte, den X2-Fall und Sonderpositionen wie 
in unseren B erichten f ür das 1.  H al bj ahr und das Gesam tj ahr al s bereinigtes E B I T D A  dargestel l t,  j edo ch o hne 
Garantienormalisierungseffekte.



10 Landis+Gyr – Vergütungsbericht 2017

Fixe Vergütung

Grundgehalt
D as Grundgehal t ist die f ix e Vergütung,  w el che 
den M itarbeitenden f ür die E rf ül l ung ihrer A uf ga-
ben bez ahl t w ird.  E s w ird anhand f o l gender F ak -
to ren f estgesetz t:
–   U m f ang der Verantw o rtl ichk eiten der F unk tio n 

so w ie z ur W ahrnehm ung der F unk tio n erf o r-
derl iche Q ual if ik atio nen,

–   M ark tw ert der F unk tio n an dem  S tando rt,  an 
dem  das U nternehm en im  W ettbew erb um  ta-
l entierte M itarbeitende steht,

–   K o m p etenz en und E rf ahrung des F unk tio nsin-
habers,  und

–   indiv iduel l e Z iel setz ungen und U nternehm ens-
w erte.

D as Grundgehal t w ird in z w ö l f  gl eichen T eil en 
m o natl ich ausbez ahl t.

Vorsorgeleistungen
D er Z w eck  v o n Vo rso rgel eistungen besteht darin,  
M itarbeitenden und deren A ngehö rigen bei der 
P ensio nierung,  bei E rk rank ung o der A rbeitsunf ä -
higk eit und im  T o desf al l  S icherheit z u bieten.  D ie 
M itgl ieder der K o nz ernl eitung nehm en an den S o -
z ial v ersicherungs-  und A l tersv o rso rgep ro gram m en 
der Lä nder teil ,  in denen ihre A rbeitsv erträ ge abge-
schl o ssen w urden.  D ie P ro gram m e v ariieren auf -
grund der l o k al en W ettbew erbs-  und R echtsl age;  
sie entsp rechen j edo ch m indestens den gesetz l i-
chen A nf o rderungen der betref f enden Lä nder.

Nebenleistungen
Z usä tz l ich bietet das U nternehm en ein k o nk ur-
renz f ä higes P ak et an N ebenl eistungen an.  D ie 
Leistungen w erden gl o bal  betrachtet und tragen 
den unterschiedl ichen B edingungen in den l o k a-
l en A rbeitsm ä rk ten R echnung.

Z u den Leistungen f ür M itgl ieder der K o nz ern-
l eitung gehö ren im  entsp rechenden Land N eben-
l eistungen w ie A uto l easing,  und w o  rel ev ant 
 internatio nal e N ebenl eistungen w ie E x ecutiv e 
 A l l o w ances B enef its,  S teuerberatung,  etc.  D er 
Gel dw ert dieser Vergütungsbestandteil e w ird 
z um  F air Val ue ( M ark tw ert)  erf asst und ist in der 
Vergütungstabel l e enthal ten.

Kurzfristiger Bonusplan 
(Short-Term Incentive Plan, STIP)

Aktueller STIP (bis Geschäftsjahr 2017)
D er Z w eck  des S T I P  besteht darin,  teil nahm ebe-
rechtigte M itarbeitende durch z iel o rientierte,  

handl ungso rientierte F inanz anreiz e im  S inne der 
Geschä f tsp rio ritä ten z u ausgez eichneten Leistun-
gen und einem  v erstä rk ten B eitrag z um  U nter-
nehm enserf o l g z u m o tiv ieren.  

D ie A usz ahl ung des S T I P  an die P l anteil nehm er 
auf  K o nz ern-  und R egio nenebene basiert auf  der 
E rreichung bestim m ter f inanz iel l er Leistungsz iel e,  
w el che v o m  Verw al tungsrat z u B eginn j edes Ge-
schä f tsj ahrs f estgesetz t w erden und m it der l ang-
f ristigen S trategie der nachhal tigen R entabil itä t 
und dem  W achstum  k o rrel ieren.

F ür die B erechnung des S T I P  w ird der indiv iduel -
l e Z iel bo nus m it dem  Z iel erreichungsgrad m ul tip l i-
z iert,  der in einer B andbreite v o n 0%  bis 200%  l iegt.  

D ie A usz ahl ung des S T I P  unterl iegt z usä tz l ich 
so genannten Verw irk ungsk l ausel n,  die im  F al l e ei-
ner B eendigung des A rbeitsv erhä l tnisses v o r A b-
l auf  des P l anz yk l us w irk sam  w erden k ö nnen.

I m  Geschä f tsj ahr 2017 und im  Geschä f tsj ahr 
2018  setz te sich die S T I P - S co recard aus U m satz ,  
R entabil itä t und C ashf l o w  z usam m en ( siehe 
 D arstel l ung 6 ) .  

Im Falle des CEO, des CSO und des CFO basiert 
die Leistungsbeurteil ung z u 100%  auf  den K o nz ern-
ergebnissen.  B ei M itgl iedern der K o nz ernl eitung 
m it R egio nenv erantw o rtung f l iessen die K o nz ern-
ergebnisse z u 3 0%  und die E rgebnisse der betref -
f enden R egio nen z u 70%  in die B erechnung ein.

Neuer STIP
D er Vergütungsausschuss unterz o g den S T I P  im  
Lauf e des Geschä f tsj ahrs 2017 einer P rüf ung.  D a-
bei überarbeitete er insbeso ndere die Leistungs-
k ennz ahl en und p asste ihre Gew ichtungen f ür das 
Geschä f tsj ahr 2018  an,  um  dem  rentabl en W achs-
tum  und der A bstim m ung m it den I nteressen der 
A k tio nä re m ehr Gew icht z u v erl eihen.  Ü berdies 
w ird der E rreichungsgrad bei j eder Leistungsk enn-
z ahl  indiv iduel l  bei 200%  begrenz t ( « cap » ) .

DARSTELLUNG 6: STIP-SCORECARD FÜR DIE MITGLIEDER DER KONZERNLEITUNG 
IM GESCHÄFTSJAHR 2017 UND GESCHÄFTSJAHR 2018

Themenkreis Leistungskennzahl Gewichtung GJ 2017 Gewichtung GJ 2018

U m satz Nettoumsatz 20% 3 0%

R entabil itä t
N o rm al isiertes E B I T A 1 4 0%

B ereinigtes E B I T D A 2 4 0%

Cashflow

Normalisierter Cashflow aus 
Geschäftstätigkeit

4 0%

Operationeller Cashflow  
abz ügl ich S teuerz ahl ungen

3 0%

1 K o nz erngew inn v o r Z insen,  S teuern und A bschreibungen auf  im m ateriel l en Verm ö gensw erten ( E B I T A )  
der Landis+Gyr Grup p e,  gem ä ss dem  J ahresabschl uss nach U S  GA A P ,  bereinigt um  R estruk turierungsef -
fekte, Sonderpositionen, den X2-Fall und Prozesseffekte auszuschliessen.

2 K o nz erngew inn v o r Z insen,  S teuern und A bschreibungen ( E B I T D A )  der Landis+Gyr Grup p e,  gem ä ss dem  
Jahresabschluss nach US GAAP, bereinigt um Restrukturierungseffekte, den X2-Fall und Sonderpositio -
nen w ie in unseren B erichten f ür das 1.  H al bj ahr und das Gesam tj ahr al s bereinigtes E B I T D A  dargestel l t,  
jedoch ohne Garantienormalisierungseffekte.
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Langfristige Vergütung 
(Long-Term Incentive Plan, LTIP)

Aktueller LTIP (bis Geschäftsjahr 2017)
D er LT I P  w urde ursp rüngl ich eingef ührt,  um  M it-
arbeitende an das U nternehm en z u binden.  Z u-
gl eich v erk nüp f te er die indiv iduel l e Vergütung 
stä rk er m it dem  l angf ristigen U nternehm enser-
folg. Der LTIP für den CEO und den CFO des Kon-
z erns w ar im  Geschä f tsj ahr 2017 m it dem  U m satz  
und E B I T A  über eine Leistungsp erio de v o n drei 
J ahren v erk nüp f t.  B ei den übrigen M itgl iedern der 
K o nz ernl eitung w ar der LT I P  in z w ei gl eich gew ich-
tete B estandteil e unterteil t:  einen z eitbasierten 
und einen erf o l gsabhä ngigen B estandteil .  B eide 
B estandteil e w erden am  E nde einer dreij ä hrigen 
S p errf rist ( « v esting p erio d» )  abhä ngig v o n der E r-
f ül l ung der Z eit-  und Leistungsk riterien ( N etto um -
satz  und no rm al isiertes E B I T A ,  gl eich gew ichtet)  
def initiv  ausbez ahl t.  D ie A usz ahl ung des erf o l gs-
abhä ngigen A nteil s erf o l gt abhä ngig v o m  E rrei-
chen v o n Leistungsschw el l enw erten ( « thresho l ds» ) .  
Die Obergrenze liegt bei 200% («cap») des zuge-
teil ten B etrags.  D ie ausstehenden Z uteil ungen 
w erden bis im  J ahr 2020 def initiv  z ugeteil t.

Neuer LTIP
W ä hrend des Geschä f tsj ahrs 2017 entw ick el te 
und genehm igte der Verw al tungsrat einen neuen 
ak tienbasierten LT I P .  D er neue LT I P  w ird im  Ge-
schä f tsj ahr 2018  eingef ührt und so l l  eine l angf ris-
tige W ertschö p f ung f ür das U nternehm en f ö r-
dern,  indem  er den M itgl iedern der K o nz ernl eitung 
und w eiteren teil nahm eberechtigten w ichtigen 
F ührungsk rä f ten f o l gende M ö gl ichk eiten bietet:
–   A k tio nä re z u w erden o der ihre A k tienbeteil i-

gung am  U nternehm en auf z usto ck en,  
–   am  k ünf tigen l angf ristigen E rf o l g v o n Landis+Gyr 

teil z uhaben,  und 
–   eine stä rk ere I nteressensangl eichung der P l an-

teil nehm er m it j enen der A k tio nä re z u haben.

D ie indiv iduel l en Z uteil ungsbeträ ge im  R ahm en 
des neuen LT I P  w erden anhand v o n m ehreren 
F ak to ren f estgesetz t.  D iese um f assen unter ande-
rem  die ausgeübte F unk tio n,  die Gesam tl eistung,  
die Q ual itä t der erbrachten Leistung,  die z uk ünf ti-
ge U nternehm ensstrategie und M ark tv ergl eichs-
w erte.  D ie Z uteil ung an die einz el nen M itgl ieder 
der Konzernleitung kann die Obergrenze von 80% 
des Grundgehal ts nicht überschreiten.

Grundsä tz l ich handel t es sich bei j eder neuen 
Z uteil ung im  R ahm en des LT I P  um  einen beding-
ten A nsp ruch ( P erf o rm ance S hare U nit o der P S U )  
auf  den B ez ug v o n Landis+Gyr A k tien.  D ie def ini-

tiv e Z uteil ung erf o l gt,  w enn in der dreij ä hrigen 
Leistungsp erio de bestim m te Leistungsz iel e er-
reicht w erden ( siehe D arstel l ung 7) .  E s w erden 
k eine A k tien des U nternehm ens unter dem  neu-
en LT I P  z ugeteil t,  w enn die im  Vo raus f estgesetz -
ten S chw el l enw erte nicht erreicht w erden.

U nter dem  neuen LT I P  setz t sich der l angf ris-
tige E rf o l g des U nternehm ens aus z w ei gl eich ge-
w ichteten K ennz ahl en z usam m en:  
–    5 0%  der Z uteil ung sind an die rel ativ e A k tien-

rendite ( T o tal  S hare R eturn,  T S R )  gek nüp f t,  
w el che über drei J ahre im  Verhä l tnis z um  S w iss 
P erf o rm ance I ndex  ( S P I )  gem essen w ird.  

–   5 0%  der Z uteil ung sind an das E rreichen des 
Z iel w erts f ür den v o l l  v erw ä sserten K o nz ern-
gew inn p ro  A k tie ( « f ul l y- dil uted,  al l - in E P S » )   
gek nüp f t,  der v o m  Verw al tungsrat am  B eginn 
j edes dreij ä hrigen LT I P - Z uteil ungsz yk l us f est-
gesetz t w ird.

B ei der B erechnung des rel ativ en T S R - Z iel w erts 
w erden nicht nur die S chw ank ungen des S chl uss-
k urses im  Verl auf  der dreij ä hrigen Leistungsp erio -
de berück sichtigt,  so ndern auch die im  gl eichen 
Z eitraum  ausgeschütteten D iv idenden.  D abei w ird 
angeno m m en,  dass die D iv idenden z um  Z eitp unk t 
der A usschüttung w ieder in Landis+Gyr A k tien in-
v estiert w erden.

D er Z iel w ert f ür den K o nz erngew inn p ro  A k tie 
(EPS) wird basierend auf einer «Outside-in-Be-
trachtung»  unter B erück sichtigung v o n W achs-
tum serw artungen,  R isik o p ro f il en,  der H ö he der 
I nv estitio nen und der R entabil itä t f estgesetz t.  
D er bei der F estsetz ung der Z iel w erte f ür den 
K o nz erngew inn p ro  A k tie f ür den LT I P  v erf o l gte 
«Outside-in-Ansatz» wird von externen Beratern 
durchgef ührt.  D abei w ird v o n der A nnahm e aus-
gegangen,  dass A nl eger eine risik o bereinigte 
R endite erw arten,  die auf  dem  M ark tw ert ( und 
nicht dem  B uchw ert)  basiert.  D ie erw arteten 
R enditen w erden über eine D reij ahresp erio de in 
Z iel w erte f ür den K o nz erngew inn p ro  A k tie um -
gerechnet.  

D as gew ichtete k um ul ativ e E rgebnis f ür den 
K o nz erngew inn p ro  A k tie errechnet sich aus dem  
gesam thaf t ausgew iesenen N etto gew inn auf  B a-
sis des v o l l  v erw ä sserten K o nz erngew inns p ro  A k -
tie,  der den A k tio nä ren z urechenbar ist.  U m  dem  
in den sp ä teren J ahren der Vesting- P erio de er-
z iel ten K o nz erngew inn p ro  A k tie m ehr Gew icht 
z u v erl eihen,  w ird der j ä hrl ich erz iel te K o nz ernge-
w inn p ro  A k tie w ie f o l gt gew ichtet:  im  ersten Ge-
schä f tsj ahr 1/ 6 ,  im  z w eiten Geschä f tsj ahr 2/ 6  
und im  dritten Geschä f tsj ahr 3 / 6 .

B eide Leistungsk ennz ahl en haben j e eine 

DARSTELLUNG 6: STIP-SCORECARD FÜR DIE MITGLIEDER DER KONZERNLEITUNG 
IM GESCHÄFTSJAHR 2017 UND GESCHÄFTSJAHR 2018

Themenkreis Leistungskennzahl Gewichtung GJ 2017 Gewichtung GJ 2018

U m satz Nettoumsatz 20% 3 0%

R entabil itä t
N o rm al isiertes E B I T A 1 4 0%

B ereinigtes E B I T D A 2 4 0%

Cashflow

Normalisierter Cashflow aus 
Geschäftstätigkeit

4 0%

Operationeller Cashflow  
abz ügl ich S teuerz ahl ungen

3 0%
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S p annbreite der Z iel erreichung ( « v esting range» )  
v o n 0%  bis 200% .  Z udem  w ird der rel ativ e T S R -
F ak to r auf  nul l  gesetz t,  w enn der der entsp re-
chenden dreij ä hrigen Leistungsp erio de z ure-
chenbare abso l ute T S R  des U nternehm ens 
negativ  ist,  unabhä ngig v o n der U nternehm ens-
l eistung gegenüber dem  S P I .  A m  E nde der drei-
j ä hrigen Leistungsp erio de w erden die P S U s in 
A k tien des U nternehm ens um gew andel t,  unter-
l iegen j edo ch Verw irk ungsk l ausel n im  F al l e einer 
B eendigung des A rbeitsv erhä l tnisses v o r E nde 
des P l anz yk l us.

Anstellungsbedingungen 
D ie M itgl ieder der K o nz ernl eitung haben einen un-
bef risteten A rbeitsv ertrag m it einer K ündigungs-
f rist v o n m ax im al  z w ö l f  M o naten.  S ie haben k einen 
v ertragl ichen A nsp ruch auf  A bgangsentschä digun-
gen o der K o ntro l l w echsel bestim m ungen.

Vergütungen an M itgl ieder 
v o n Leitungso rganen

D er f o l gende A bschnitt entsp richt dem  S chw eiz er 
R echt und insbeso ndere den A rtik el n 14  bis 16  
der VegüV, welche die Offenlegung der Vergü-
tung v o n M itgl iedern des Verw al tungsrats und 
der K o nz ernl eitung erf o rdert.  D ie Vergütungen 
f ür die M itgl ieder des Verw al tungsrats und des 
hö chstbez ahl ten M itgl ieds der K o nz ernl eitung 
w erden indiv iduel l  o f f engel egt.

Vergütungen an den  
Verw al tungsrat im  Geschä f ts-
j ahr 2017 

Vo m  1.  A p ril  2017 bis z ur aussero rdentl ichen Ge-
neral v ersam m l ung am  19 .  J ul i 2017 setz te sich 
der Verw al tungsrat aus M itarbeitenden der bei-
den A k tio nä re v o n Landis+Gyr v o r dem  B ö rsen-
gang,  der T o shiba C o rp o ratio n und der I nno v ati-
o n N etw o rk  C o rp o ratio n o f  J ap an,  z usam m en.

D arstel l ung 8  f asst die Vergütung z usam m en,  
die den sechs nicht ex ek utiv en M itgl iedern des 
Verw al tungsrats,  die im  Z uge des B ö rsengangs an 
der aussero rdentl ichen General v ersam m l ung 
2017 gew ä hl t w urden,  f ür das Geschä f tsj ahr 
2017 bez ahl t w urde.

D er A rbeitsv ertrag und al l e dam it v erbunde-
nen Vereinbarungen v o n A ndreas U m bach m it 
der Landis+Gyr A G und al l en anderen K o nz ernge-
sel l schaf ten w urden bei seiner W ahl  z um  P rä si-
denten ( 19 .  J ul i 2017)  beendet und durch einen 
neuen Vertrag f ür die F unk tio n al s P rä sident des 
Verw al tungsrats ersetz t.  F ür die v o m  1.  A p ril  
2017 bis z u seiner W ahl  z um  P rä sidenten 
 erbrachten Leistungen al s ex ek utiv er P rä sident 
der Landis+Gyr A G erhiel t A ndreas U m bach  ein 
Grundgehal t v o n C H F  25 8 ’ 5 23  ( einschl iessl ich 
 S o z ial v ersicherungs-  und P ensio nsk assenbeitrag 
A rbeitgeber) .  A l l f ä l l ige nicht bez ahl te Vergütun-
gen und so nstige A nsp rüche aus f rüheren,  nun 
ersetz ten Verträ gen,  einschl iessl ich LT I P s und 

Individuelle LTIP
Zuteilung in PSUs

50% abhängig 
von der relativen 

Aktienrendite
(TSR)

50% abhängig vom
voll verwässerten 

 Konzerngewinn 
pro Aktie (EPS)

200%
A k tien in %  der 
z ugeteil ten
P S U s

A k tien in %  der 
z ugeteil ten
P S U s

200%

0%

0%

Zuteilung Umwandlung3 - j ä hrige Leistungsp erio de

DARSTELLUNG 7: DEFINITIVE ZUTEILUNG IM RAHMEN DES NEUEN LTIP
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DARSTELLUNG 8: VERGÜTUNG DER VERWALTUNGSRATSMITGLIEDER FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 20171, IN CHF

Nicht exekutive Verwal-
tungsratsmitglieder Funktion im Verwaltungsrat

Grund-
honorare

Ausschuss-
honorare Spesen

Pensions-
kassen-

beiträge2

Arbeitgeber-
beiträge Sozial-

versicherung
Gesamt- 

vergütung

A ndreas U m bach P rä sident 26 1’ 000 14 ’ 03 2 22’ 08 4 20’ 6 6 6 3 17’ 78 2

E ric E l z v ik Lead I ndep endent D irecto r 16 1’ 3 71 3 1’ 5 73 7’ 016 14 ' 3 9 3 214 ' 3 5 3

D av id Geary U nabhä ngiges M itgl ied 8 4 ’ 19 4 10’ 5 24 7’ 016 101’ 73 4

P ierre- A l ain Graf U nabhä ngiges M itgl ied 8 4 ’ 19 4 10’ 5 24 7’ 016 7’ 3 28 109 ’ 06 2

A ndreas S p reiter U nabhä ngiges M itgl ied 8 4 ’ 19 4 21’ 04 8 7’ 016 8 ’ 13 4 120’ 3 9 2

Christina Stercken U nabhä ngiges M itgl ied 8 4 ’ 19 4 10’ 5 24 7’ 016 101’ 73 4

Total Verwaltungsrat 759’147 84’193 49’112 22’084 50’521 965’057 

1 Entspricht den Bruttobeträgen vor Abzug von Sozialversicherungsbeiträgen, Quellensteuer usw. für erbrachte Leistungen von 19. Juli 2017 bis 31. März 2018.
2 A rbeitgeberbeitrag P ensio nsk asse.

 dam it v erbundener Z uteil ungen,  w urden gegen 
eine N etto z ahl ung v o n C H F  2. 6  M io .  ( d. h.   
C H F  2. 9 6  M io .  einschl iessl ich S o z ial v ersicherungs-
beiträ ge)  v o n Landis+Gyr m it bef reiender W irk ung 
al s hinf ä l l ig erk l ä rt.  Gem ä ss den B estim m ungen 
des Vertrags k auf te A ndreas U m bach m it diesem  
B etrag Landis+Gyr A k tien z um  A usgabek urs v o n 
C H F  78 .  D iese unterl iegen ebenso  w ie die A k tien,  
die er al s v o n den v erk auf enden A k tio nä ren f inan-
z ierten A nerk ennungsbo nus f ür den B ö rsengang 
erhiel t,  einer gestaf f el ten Verk auf ssp erre v o n 
z w ei J ahren.

A l s B o nus f ür den B ö rsengang erhiel t A ndreas 
U m bach 17’ 14 3  A k tien,  die basierend auf  dem  
A usgabek urs v o n C H F  78  beim  B ö rsengang am  
T ag der Z uteil ung z u einem  F air Val ue v o n C H F  
1. 3 4  M io .  bew ertet w urden,  und C H F  6 6 8 ’ 5 71 in 
bar.  I m  Z usam m enhang m it dem  A nerk ennungs-
bo nus z ahl te der A rbeitgeber S o z ial v ersiche-
rungsl eistungen in H ö he v o n C H F  13 7’ 4 4 9 .

Vergütungen an die K o nz ern-
l eitung im  Geschä f tsj ahr 2017

F ür das Geschä f tsj ahr 2017 erhiel ten die M itgl ieder 
der K o nz ernl eitung ein f ix es Grundgehal t,  eine er-
f o l gsabhä ngige Vergütung und Vo rso rge-  und so ns-
tige N ebenl eistungen,  gem ä ss dem  Vergütungssys-
tem  w ie in D arstel l ung 5  abgebil det.

D ie K o nz ernergebnisse al s Ganz es entsp ra-
chen im  Geschä f tsj ahr 2017 w eitgehend den E r-
w artungen,  al l erdings m it erhebl ichen U nter-
schieden z w ischen den R egio nen:  D ie R egio n 
A m erik as übertraf  die erw arteten Z iel w erte deut-
l ich,  w ä hrend E M E A  und A sien- P az if ik  beide eine 
schw ä chere E ntw ick l ung v erz eichneten.  S o m it 
lag der Zielerreichungsgrad für den CEO bei ins-

gesam t 9 8 . 6 %  und f ür die anderen M itgl ieder der 
K o nz ernl eitung z w ischen 3 3 . 2%  und 14 5 . 4 % .

D arüber hinaus hatten die v erk auf enden A k ti-
o nä re ( T o shiba C o rp o ratio n und I nno v atio n N et-
w o rk  C o rp o ratio n o f  J ap an)  beschl o ssen,  ausge-
w ä hl ten F ührungsk rä f ten in A nerk ennung ihrer 
Leistungen im  R ahm en des B ö rsengangs einen 
z usä tz l ichen B o nus z uz uteil en und z u f inanz ie-
ren.  D ies auch,  um  sie über A k tienbeteil igung an 
der l angf ristigen E ntw ick l ung des U nternehm ens 
z u beteil igen.  D er v o n den v erk auf enden A k tio -
nä ren f inanz ierte A nerk ennungsbo nus w urde 
v o m  A bschl uss des B ö rsengangs und der E inw il l i-
gung in eine Verk auf ssp erre abhä ngig gem acht.  
E r um f asste einen A k tienanteil  ( z irk a 2/ 3 ,  v o rbe-
hal tl ich einer gestaf f el ten Verk auf ssp erre v o n bis 
z u z w ei J ahren)  und einen B aranteil  ( z irk a 1/ 3 ) .  
D en M itgl iedern der K o nz ernl eitung w urden un-
ter dem  A nerk ennungsbo nus insgesam t 5 0’ 775  
A k tien ( dav o n 16 ’ 000 für den CEO) mit einem 
F air Val ue am  T ag der Z uteil ung v o n C H F  3 . 9 6  
Mio. (davon CHF 1.248 Mio. für den CEO) basie-
rend auf  einem  A usgabek urs v o n C H F  78  und 
C H F  2. 0 M io .  in bar ( dav o n C H F  6 24 ’ 000 f ür den 
CEO) zugeteilt. Im Zusammenhang mit dem An-
erk ennungsbo nus z ahl te der A rbeitgeber 
 S o z ial v ersicherungsbeiträ ge ( und S teuern f ür 
 internatio nal e A rbeitnehm er)  in H ö he v o n 
C H F  5 4 5 ’ 4 74  ( dav o n C H F  3 3 1’ 600 für den CEO).
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DARSTELLUNG 10: AKTIENBESITZ DER MITGLIEDER 
DES VERWALTUNGSRATS

Funktion
Anzahl 
Aktien

A ndreas U m bach P rä sident 6 6 ’ 5 01

E ric E l z v ik Lead I ndep endent 
D irecto r 2’ 5 6 4

D av id Geary U nabhä ngiges M itgl ied 0

P ierre- A l ain Graf U nabhä ngiges M itgl ied 3 8 5

A ndreas S p reiter U nabhä ngiges M itgl ied 6 ’ 4 10

Christina Stercken U nabhä ngiges M itgl ied 6 5 0

DARSTELLUNG 11: AKTIENBESITZ DER MITGLIEDER 
DER KONZERNLEITUNG

Funktion
Anzahl 
Aktien

R ichard M o ra Chief Executive Officer 
(“CEO”) 4 1’ 6 4 1

J o nathan E l m er Chief Financial Officer 
(“CFO”) 9 ’ 03 0

R o ger A m ho f Chief Strategy Officer 
(“CSO”) 6 ’ 4 25

E l l ie D o yl e Head of Asia Pacific 3 ’ 774

Oliver Iltisberger H ead o f  E M E A 9 ’ 14 3

P rasanna Venk atesan H ead o f  A m ericas 21’ 3 72

A k tienbesitz  der M itgl ieder 
des Verw al tungsrats  
und der K o nz ernl eitung

D ie M itgl ieder des Verw al tungsrats und der K o n-
z ernl eitung ( einschl iessl ich nahestehender P er-
so nen)  hiel ten p er 3 1.  M ä rz  2018  insgesam t eine 
B eteil igung v o n 0. 5 7%  an den ausstehenden N a-
m enak tien.  D iese B eteil igung um f asst erw o rbene 
N am enak tien und im  R ahm en der Vergütungs-
p l ä ne v o l l  z ugeteil te A k tien.  N icht ausgeübte 
 Optionen oder noch nicht definitiv zugeteilte 
 P erf o rm ance S hares w erden nicht berück sichtigt.

R ichtl inien über den  
A k tienbesitz  f ür M itgl ieder  
der K o nz ern l eitung

A b dem  Geschä f tsj ahr 2018  w erden f ür M itgl ie-
der der K o nz ernl eitung R ichtl inien über den A k ti-
enbesitz  eingef ührt.  S ie so l l en z u einer stä rk eren 
 A ngl eichung der I nteressen der K o nz ernl eitung 
und der A k tio nä re beitragen.  A bhä ngig v o n der 
F unk tio n sind die Z iel w erte f ür den A k tienbesitz  
w ie f o l gt f estgel egt:  
–   300% des Grundgehalts für den CEO
–   200%  des Grundgehal ts f ür al l e übrigen M it-

gl ieder der K o nz ernl eitung

D ie R ichtl inien sehen v o r,  dass die M itgl ieder 
der K o nz ernl eitung ihren A k tienbesitz  innerhal b 
v o n f ünf  J ahren ab E inf ührung der R ichtl inie res-
p ek tiv e ihrer E rnennung in die K o nz ernl eitung bis 
z um  Z iel w ert auf bauen.

DARSTELLUNG 9: VERGÜTUNG DER MITGLIEDER DER KONZERNLEITUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 20171 IN CHF

Vergütungselemente Mitglieder der Konzernleitung2
Höchste Vergütung
Richard Mora, CEO

Grundgehal t 3 ’ 105 ’ 3 4 3 8 00’ 0006

S T I P  in bar3 1’ 8 3 3 ’ 017 5 79 ’ 75 6

LT I P  F air Val ue bei Z uteil ung4 1’ 3 5 1’ 6 09 3 9 1’ 9 9 2

Sonstige Nebenleistungen5 8 3 1’ 4 25 3 21’ 6 6 9

P ensio nsk assenbeiträ ge 23 1’ 3 3 0 11’ 9 6 0

S o z ial v ersicherungsbeiträ ge A rbeitgeber 29 1’ 9 02 4 2’ 9 4 6

Gesamtvergütung 7’644’626 2’148’323

1 Entspricht den Bruttobeträgen vor Abzug von Sozialversicherungsbeiträgen, Quellensteuer usw.  
f ür erbrachte Leistungen v o n 1.  A p ril  2017 bis 3 1.  M ä r z  2018 .

2 Sechs Mitglieder der Konzernleitung im Geschäftsjahr 2017.
3 Zahlbar im Geschäftsjahr 2018 für das Geschäftsjahr 2017.
4 Die Angabe entspricht den Zuteilungen für ein Berichtsjahr, d. h. dem Zuteilungswert für das Geschäftsjahr 2017.  

Der Wert des LTIP bei der definitiven Zuteilung («vesting») kann je nach Leistungsergebnissen schwanken.  
Die entsprechenden Sozialversicherungsbeiträge des Arbeitgebers werden bei der Umwandlung des LTIP reflektiert. 

5 Einschliesslich Autoleasing, Executive Allowances, Steuerberatung, Steuerausgleich für internationale  
M itarbeitende,  A rbeitgeberbeitrag f ür 4 09 a usw .

6  I n U S - D o l l ar bez ahl t.
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DARSTELLUNG 12: FÜR MITGLIEDER DES VERWALTUNGSRATS GENEHMIGTE UND ZUGETEILTE VERGÜTUNG

Für die Periode von der 
ao Generalversammlung 2017  

bis zum 31. März 2018 
zugeteilte Gesamtvergütung

Von den Aktionären an der  
ao Generalversammlung  

genehmigter Gesamtbetrag

Den Aktionären an der jeweiligen 
Generalversammlung zur  

Genehmigung beantragter Betrag

A ussero rdentl iche General -
v ersam m l ung 2017 bis z ur 
General v ersam m l ung 2018

C H F  9 6 5  T sd.  
( 8 . 5  M o nate) C H F  2. 0 M io . –

General v ersam m l ung 2018  
bis z ur General v ersam m l ung 
2019

– – C H F  2. 0 M io .

DARSTELLUNG 13: FÜR MITGLIEDER DER KONZERNLEITUNG GENEHMIGTE UND ZUGETEILTE VERGÜTUNG

Für das jeweilige Geschäftsjahr 
zugeteilte Gesamtvergütung

Von den Aktionären an der  
ao Generalversammlung  

genehmigter Gesamtbetrag

Den Aktionären an der jeweiligen 
Generalversammlung zur  

Genehmigung beantragter Betrag

GJ  2017 C H F  7. 6  M io . C H F  12. 5  M io . –

GJ  2018 – C H F  12. 5  M io . –

GJ  2019 – – C H F  11. 5  M io .

D arl ehen an M itgl ieder  
des Verw al tungsrats o der  
der K o nz ernl eitung

Gem ä ss A rtik el  28  der S tatuten darf  die Landis+Gyr 
Gro up  A G k eine D arl ehen an M itgl ieder des Ver-
w al tungsrats o der der K o nz ernl eitung gew ä hren.

T ransak tio nen m it nahe-
stehenden P erso nen

D ie A ngaben z ur Vergütung f ür das Geschä f tsj ahr 
2017 deck en die M itgl ieder des Verw al tungsrats 
und der K o nz ernl eitung ab,  so w ie – w o  ange-
bracht – diesen nahestehende P erso nen.  A l s 
 nahestehende P erso nen gel ten E hep artner,  
 Lebensp artner,  K inder und so nstige A ngehö rige 
o der eng v erbundene P erso nen.  I m  Geschä f tsj ahr 
2017 w urde k eine Vergütung an nahestehende 
P erso nen bez ahl t.

A bstim m ung über die 
Vergütung an der  
General v ersam m l ung

A nl ä ssl ich der aussero rdentl ichen General v er-
sam m l ung 2017 w urde f ür die l auf ende P erio de 

bis z ur o rdentl ichen General v ersam m l ung 2018  
eine Gesam tv ergütung v o n C H F  2. 0 M io .  f ür den 
Verw al tungsrat genehm igt ( einschl iessl ich S o z ial -
v ersicherungsk o sten etc. ) .

D er v o n der aussero rdentl ichen General v er-
sam m l ung 2017 genehm igte Gesam tbetrag der 
f ix en und v ariabl en Vergütung f ür die bestehen-
den M itgl ieder der K o nz ernl eitung f ür die am  3 1.  
M ä rz  2018  bz w .  2019  abgeschl o ssenen Geschä f ts-
j ahre beträ gt j ew eil s C H F  12. 5  M io .  p ro  J ahr ( ein-
schl iessl ich S o z ial v ersicherungsk o sten,  etc. ,  aber 
ex k l usiv e auf gescho bener und erf o l gsabhä ngiger 
Vergütungsbestandteil e aus f rüheren J ahren;  
w ä hrungsbereinigt bei P erso nen,  die in F rem d-
w ä hrungen bez ahl t w erden) .

A ngaben z um  A bgl eich der an der aussero r-
dentl ichen General v ersam m l ung 2017 f ür den 
Verw al tungsrat und die K o nz ernl eitung geneh-
m igten Gesam tbeträ ge m it den Z uteil ungen im  
Geschä f tsj ahr 2017 sind in den D arstel l ungen 12 
und 13  enthal ten.  D ie auf gef ührten B eträ ge 
schl iessen den A nerk ennungsbo nus f ür den B ö r-
sengang,  der v o n den v erk auf enden A k tio nä ren 
gew ä hrt und f inanz iert w urde,  aus.  A usserdem  
w erden k eine Z ahl ungen an A ndreas U m bach v o r 
dem  B ö rsengang ( beschrieben auf  S eiten 12 und 
13  dieses B erichts)  berück sichtigt.

Vo r dem  B ö rsengang w urden den M itgl iedern 
der K o nz ernl eitung v erschiedene l angf ristige erf o l gs-
abhä ngige Vergütungsbestandteil e z ugeteil t,  die 
bis ins J ahr 2020 def initiv  z ugeteil t w erden ( « v es-
ting» ) .  Gem ä ss A rtik el  3 3  der S tatuten w ird über 
diese Vergütungsel em ente nicht m ehr abgestim m t,  
w eil  diese v o r dem  B ö rsengang gew ä hrt w urden.



16 Landis+Gyr – Vergütungsbericht 2017

Landis+Gyr Gro up  A G p ubl iz iert den Vergütungsbericht 2017 in engl ischer  
und deutscher S p rache.  Verbindl ich und durch P W C ,  die R ev isio nsstel l e v o n 
Landis+Gyr,  gep rüf t ist ausschl iessl ich die engl ische Versio n.



©  Landis+Gyr Gro up  A G 

D ieser B ericht erscheint in deutscher und engl ischer S p rache.  B ei A bw eichungen z w ischen der engl ischen und deutschen 
Versio n des B erichts ist die engl ische Versio n m assgebend.



Kontakt
Landis+Gyr Gro up  A G
T heil erstrasse 1
6 3 02 Z ug
+4 1 4 1 9 3 5  6 000

w w w . l andisgyr. co m




